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Englands Begehr nach Sanſibar
Halle 15 Oktober

Bei Sanſibar zieht England gegenwärtig ein ungewöhnlich
ſtarkes Geſchwader zuſammen Zu den ſchon dort ſtationirten
Kriegsſchiffen ſind noch weitere von Jndien wie von Kapſtadt her
beordert worden Unzweifelhaft hängt dieſe Anſammlung mit dem
Wechſel im Sultanat von Sanſibar zuſammen Deutſche welche
vor Kurzem aus Oſtafrika in die Heimath nach nen Aufent
d an jener Küſte zurückgekehrt ſind ſprechen ſich auf Grund

eſtimmter Beobachtungen dahin aus Zunächſt ſoll mit dieſem
Geſchwader ein gewiſſer äußerer Druck auf den von den Briten
als Sultan eingeſetzten ganz obſkuren arabiſchen Greis Seid
Hamud bin Mohamed dahin ausgeübt werden daß er an die
britiſche Regierung das förmliche Erſuchen richtet das Sultanat
Sanſibar aus einem Protektorate zu einer engliſchen Kron
kolonie zu machen und ihn ſelbſt auf ein Wartegeld zu ſetzen
Selbſtverſtändlich wird man engliſcherſeits dieſem Verlangen ſofort
nachkommen Die genannten deutſchen Afrikaner ſind der Anſicht
daß das Geſuch des Sultans Seid Hamud ſchon ergangen iſt das
Erſcheinen eines ſtarken Geſchwaders wäre zur Ausführung
der Aenderung angeordnet Eine unverkennbare Grundlage
erhält dieſe Vermuthung wenn man ſich an die Er
örterungen der engliſchen Preſſe nach dem Tode des Sultans
Seid Hamed bin Susni am 25 Auguſt erinnert Sofortverlangten die großen Zeitungen daß Sanſibar zur engliſchen

Kronkolonie gemacht würde Am 28 Auguſt ſetzten aber dieTimes pieſen Wünſchen und Hoffnungen einen Dämpfer auf

indem ſie ſagten die Frage der konſulariſchen Gerichtsbarkeit würde
manche Schwierigkeit mit ſich bringen wenn Sanſibar zur eng
liſchen Kolonie erklärt würde England könne die Gerichtsbarkeit
der Konſuln nicht ohne Zuſtimmung von Frankreich und
Deutſchland aufheben Wahrſcheinlich würde die Schwierigkeit
nur gering ſein um zu einem Uebereinkommen mit Frankreich zu
gelangen Dagegen ſei es unwahrſcheinlich daß Deutſchland irgend
etwas c werde was es für werthvoll halte Faſt um
dieſelbe Zeit erſchien eine halbamtliche Notiz von Berlin aus worin
die Vermuthung ausgeſprochen wurde daß die engliſche Regierung
ſolchen Vorſchlägen fern ſtehe denn die von engliſchen Blättern
empfohlene Löſung wäre thatſächlich nicht möglich da die Lage in
Sanſibar abhängig ſei von dem im Jahre 1893 abgeſchloſſenen
Vertrage durch den Deutſchland die engliſche Schutzherrſchaft über
Sanſibar anerkannt hat Dieſen Wink verſtand man in London
ſofort und es erfolgte die Antwort daß man regierungsſeitig an
eine ſolche Aenderung des Verhältniſſes zu Sanſibar nicht denke
Um jene Zeit hatte man in London offenbar den Weg noch nicht
gefunden wie man die Sache einleiten könnte nunmehr iſt an
ſcheinend das Mittel entdeckt Sobald der neue Sultan erſt ſein
Anſuchen geſtellt hat iſt eine Grundlage gefunden um mit beiden
Vertragsmächten in Unterhandlungen zu treten

Ein beſonders hervorragender Zug in den Erörterungen eng
liſcher Zeitungen über deu Sanſibarfall iſt das fortdauernd gegenDeutſchland ausgeſprochene Mißtrauen wie es bei den ſüdeſrite

e tOriginal Roman von Doris Freiin v Spättgen
3 Fortſetzung Nachdruck verboten

Jch weiß nicht ob Du es als ſolches auffaſſen wirſt
Jedenfalls iſt das Unangenehme auf meiner Seite da ich mir
rückhaltslos das Zeugniß ausſtellen muß unverantwortlich
ſchlecht herzlos ja roh gehandelt zu haben

Unter ungeſtümen Athemzügen kamen dieſe kurz abgeriſſenen
Sätze über des leidenſchaftlich erregten Mannes Lippen

Jetzt erſt zuckte ein Blitz des Verſtändniſſes über der Erb
prinzeſſin Stirn und ſie ſagte weich

Nicht doch man läßt ſich durch Jähzorn oder Heftigkeit
oftmals fortreißen Dinge zu ſprechen die einem ſpäter leid thun
und gereuen Jch habe das was Du mir damals bei jenem
unſeligen Ritte zugerufen ſtets nur als Ausbruch überreizter
Nerven angeſehen und die Deinen Worten zu Grunde liegenden
Vorwürfe längſt verſchmerzt Albrecht

Dann müßteſt Du kein Weib ſondern ein engelhaftes
Weſen ſein Maria Jrene ſtieß er nach Luft ringend hervor

Unſinn das bin ich durchaus nicht Aber ich denke daß
bei jemandem deſſen Gewiſſen rein iſt ungerechte Beleidigungen
machtlos abprallen Jch war mir ja keiner Schuld bewußt
Es mußte ſich ja doch ſchließlich einmal Dein trauriger Jrr
thum herausſtellen

Um Gotteswillen vertheidige mich nicht und beſchönige
doch nicht meine Schuld damit ich vor mir 727 nicht noch
erbärmlicher und abſcheulicher daſtehe Jch weiß zu genau daß
ich Dir ein nie zu ſühnendes Unrecht zugefügt habe rief der
Erbprinz mit einer Heftigkeit aus welche die junge Frau bei
nahe hege

Nein nein bitte laſſe mich weiterſprechen Es muß jetzt
alles heraus es quält mich namenlos Dir zu bekennen daß

niſchen Vorgängen zu Neujahr entſtand nachdem England früher
von Berlin aus ein nur allzugroßes Entgegenkommen fand ſind
die Briten dadurch verwöhnt worden Sie empfinden es wie einen
Eingriff in ihre eigenen Rechte wenn Deutſchland nicht in allen
Stücken nachgiebt Der engliſche Unwille macht ſich dann regel
mäßig in ſolchen Geſinnungen und Ausdrücken Luft daß die fran
zöſiſchen Chauviniſten dahinter zurückbleiben Die Umwandlung
Sanſibars zur engliſchen Kronkolonie wofür eigentlich gar kein
triftiger Grund vorliegt würde ein neues Zeichen der Unruhe ſein
die neuerdings in kolonialen Fragen England ergriffen hat Man
will die auswärtigen Beſitzungen immer feſter an das Mutterland
anknüpfen zur beſſeren Sicherung für alle kommenden Fälle Das
Mißlingen verſchiedener Pläne in Bezug auf die Kolonien in denletzten Jahren hat dieſe ſichtbare Unruhe erzeugt

Politiſche Ueberſight
Dentſches Reich

Berlin 14 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer
hörte heute Vormittag im Neuen Palais den Vortrag des Geh
Raths v Lucanus und empfing ſpäter den aus Konſtantinopel
in Spezialmiſſion eingetroffenen General Grumbkow Paſcha
welcher einen Brief des Sultans überreichte Gegen 2 Uhr Mittags
meldete ſich Prinz Heinrich welcher kurz vorher aus Kiel ein
getroffen war

Das ruſſiſche Kaiſerpaar trifft am 16 ds Mts
in Cronberg ein und begiebt ſich von dort mit der Kaiſerin
Friedrich nach Homburg v d um der Grundſteinlegung
für die ruſſiſche Kapelle beizuwohnen

Der Kolonialdirektor Dr Kayſer hat ſein Ab
ſchiedsgeſuch eingereicht es ſoll die Ernennung Dr Kayſers zu
einem anderen hohen Amte im Reichsdienſte in Ausſicht ge
nommen ſein

Gouverneur v Wißmann iſt hier eingetroffen um
an den Sitzungen des Kolonialraths theilzunehmen Es ſteht noch
immer nicht feſt ob der Gouverneur nach Afrika zurückkehrt
oder nicht

Dem Landwirthſchaftsminiſter iſt von der Land
wirthſchaftskammer in Poſen ein Geſuch betreffs Gründung eines
beſonderen königlichen Jnſtituts für Forſchungen auf dem Gebiet
der Vieh Jnfektionskrankheiten unterbreitet worden

Jn der heutigen Sitzung des Bundesrathes
wurde beſchloſſen der Reſolution des Reichstags wegen Einführung
eines wirkſamen Schutzzolls auf Quebrachoholz c keine Folge
zu geben Der Vorlage betreffend die zollfreie Ablaſſung von
Naphtha Motoren bei der Verwendung zum Schiffsbau wurde
die Zuſtimmung ertheilt

Die Vorlage über die Aufbeſſerung der Beamten
rig dürfte aller Vorausſicht nach zu recht eingehenden

rörterungen Anlaß bieten wenn ſich die bisherigen Mittheilungen
darüber beſtätigen ſollten Jn Blättern der verſchiedenſten Partei
richtungen wird die Nothwendigkeit betont eine gleichmäßigere
Berückſichtigung der verſchiedenen Beamtenkategorien eintreten zulaſſen und es wird nicht nur gegen die bndere Bedenkung

de Beaintenklaſſen ſondern auch dagegen Einſpruch erhoben
daß die Gehaltserhöhungen ſich auf die Maximalgehälter beſchränken

ich Dich in einem ſchmählichen Verdacht gehabt der ſich jetzt wo
ich zur Einſicht meines blinden Jrrthums gekommen bin als
die furchtbarſte Kränkung für Dich erweiſt

Ach ich ahnte es wohl Albrecht Du biſt eiferſüchtig
auf Nepomuk geweſen Aber ſage mir bitte in aller Welt
was ließ Dich ſolches von uns denken fragte ſie zögernd
wobei ſich ihre ſchönen Augen mit halb ängſtlichen halb vor
wurfsvollen Blicken in die des Gatten ſenkten

Ein tiefer ſchmerzvoller Seufzer hob des Erbprinzen breite
Bruſt darauf erzählte er ihr rückhaltslos wie er durch Zufall
hinter einem Vorhange ein Bruchſtück ihrer Unterhaltung mit
dem Bruder gehört habe aus welchem er ſich durch Brauns
berg aufgeſtachelt einen falſchen Sinn zurechtgelegt hatte Jn
gleicher Offenheit bekannte er ferner daß ihr abendlicher Spazier
ritt mit Nepomuk ihm ebenfalls verdächtig erſchienen ſei und
ſein ohnedies erhitztes Blut zum Sieden d habe Wohl
hätte er ſich während der langen Wochen ihres Leidens bereits
mit ſchrecklichen Selbſtvorwürfen geplagt und allein das Be
wußtſein der Schuld an dieſem Unglücke im Buſen getragen
aber wie ein düſterer Schatten habe jenes unſelige Mißtrauen
ihn dennoch auf Schritt und Tritt verfolgt und nicht von ihm weichen
wollen Jn ſteigender Bitterkeit behauptete er daß es gar
nicht zu verwundern wäre wenn ſie die anregende Geſellſchaft
des jugendfriſchen Schwagers ſeinem mürriſchen verdroſſenen
Weſen vorzöge Da ſei ihm plötzlich ein grelles Licht aufge
gangen was ihm die eigene Erbärmlichkeit ſonnenklar vor die
Augen geführt Leonhard Rüdenhauſen habe ihm nämlich er
zählt daß er vor einiger Zeit in großer Geldverlegenheit geweſen und Nepomuk welcher den Freund nicht im Stiche laſſen

wollte dieſem die Summe von 9000 Mark durch Vermittlung
ſeiner Schwägerin verſchafft habe

Während dieſes langen Erguſſes hatte die ſchöne Frau die
Hand über das Geſicht gebreitet und nur an dem raſchen Heben verſucht bekannte er mit gepre

ſollen die in den Anfangsſtufen befindlichen jüngeren Beamten
dagegen theilweiſe nicht nur leer ausgehen ſondern durch Fortfall
der Gratifikationen ſogar noch ſchlechter geſtellt werden ſollen Die
Mittheilungen der Blätter hierüber ſind bisher nicht dementirt
worden Die Germania erklärt daher bereits daß die Pläne
der Regierung wenn die erwähnten Mittheilungen richtig ſind
auf die Zuſtimmung des Centrums nicht rechnen können Zur
Zeit ſcheint jedoch eine Vereinbarung innerhalb der Regierung
noch nicht erfolgt zu ſein ſo daß es alſo noch Zeit iſt den zu
Tage getretenen Wünſchen und Bedenken Peſt zu tragen

Mit Bezug auf den Lehrerbeſoldungs Geſetz
entwurf wird geſchrieben Die Verhandlungen zwiſchen dem
Kultusminiſterium und dem Finanzminiſterium über das Lehrer
beſoldungsgeſetz ſind ſo weit zum Abſchluſſe gebracht daß der
Entwurf bereits in dieſen Tagen vollſtändig fertiggeſtellt werdenkonnte nachdem bei den Miniſterien über die einzelnen beſonders

in Betracht kommenden Punkte eine Verſtändigung erzielt worden
war Die bis dahin noch vorhandenen Differenzen ſind aus
geglichen ſo daß der Entwurf alsbald an das Staatsminiſterium
gehen und dort zur Verhandlung kommen kann was aller Wahr
ſcheinlichkeit nach ſchon in der nächſten Woche geſchehen dürfte Der
neue Entwurf ſoll im Großen und Ganzen an den vorjährigen eng
anſchließen im Uebrigen aber den Wünſchen und Intereſſen der
großen Städte möglichſt weit entgegenkommen Es ſoll den
Letzteren annähernd das belaſſen werden was ihnen bisher an
Dotation geſetzlich zuſtand Auch ſonſt enthält der Entwurf noch
einige Verbeſſerungen auch ſolche zu Gunſten der Vehrer beiſpiels
weiſe in Bezug auf die Anweiſung der Feuerung

Der Entwurf einer Militärſtrafprozeßordnung
befindet ſich angeblich behufs nochmaliger Umarbeitung im preußiſchen
Kriegsminiſterium Falls dieſe Angabe zutreffend iſt dürfte es
noch lange dauern bis der Entwurf an den Bundesrath gelangt

Das Beſtehen eines t dere r er
Allianzvertrags wird jetzt wieder einmal behauptet und zwar
von Seiten des Petersburger Korreſpondenten des Pariſer Figaro
Danach beſteht ein ſchriftliches Uebereinkommen ſeit 1891 daſſelbe
trägt einen rein defenſiven Charakter Es iſt ſ Z beſchloſſer
worden Nichts darüber zu veröffentlichen

Die heute zu Ende gehende Berliner Gewerbe
ausſtellung iſt insgeſammt von etwa 3500 000 zahlenden Be
ſuchern beſucht worden durchſchnittlich täglich von 20800 Dem
Berl Tgbl zufolge wird das Defizit auf 700 000 bis 800 000

Mark geſchätzt
Erfurt 15 Oktober Das Schöffengericht hat den ver

antwortlichen Redakteur der Thüringer Tribüne Coors wegen
groben Unfugs zu 50 Mk Geldſtrafe verurtheilt weil in der
Nummer vom 16 Auguſt die im Jahre 1890 wegen Hochverraths
zu 6 Jahren Zuchthaus verurtheilte jetzt entlaſſene Frau Agnes
Reinhold als Märtyrerin bezeichnet worden war

Gotha 14 Oktober Jn der heutigen Sitzung des ſozial
demokratiſchen Parteitages wurde beſchloſſen den 1 Mai
1897 wie bisher zu feiern Bebel berichtet hierauf über den inter
nationalen Arbeiterkongreß in London und theilte mit es ſei
gelungen Vorkehrungen zu treffen daß der nächſte im Jahre 1899
ſtattfindende internationale Kongreß ungeſtört in Deutſchland werde
tagen können Von dieſem würden die Anarchiſten deren Be

des Gatten aufmerkſam gefolgt war Als ſie endlich empor
blickte war dieſer aufgeſprungen und rannte einige Mal wie
um ſeiner furchtbaren Aufregung Herr zu werden vor ihrem
Ruheplatz auf und nieder Plötzlich blieb er ſtehen und ſagte
ſchmerzbewegt

Jch habe Dir alles mitgetheilt Maria Jrene um ein
Sühnopfer zu bringen da ich genau weiß daß das bißchen
Achtung und Jntereſſe welches in Deinem Innern vielleicht noch
für mich lebte nun vollends in die Brüche gehen wird Jch
würde mir aber anderſeits wie ein Ehrloſer vorkommen wollte
ich meine Schuld in irgend einer Weiſe bemänteln Sage mir
jetzt nur das eine was geſchehen auf welche Weiſe Du gerechtfertigt
und ich geſtraft werden ſoll Seit heute Morgen renne ich wie
ein Verzweifelter herum und zermartere mir den Kopf nach
einem Auswege Jch weiß ja Maria Jrene daß Du während
unſerer vierjährigen Ehe nicht glücklich geweſen biſt und das
Zuſammenleben mit einem Menſchen den Du nie geliebt nach
Kräften zu ertragen verſucht haſt Jetzt iſt das etwas anderesEinen Mann der ſo abſcheulich e hat mußt Du ent
ſchieden verachten ihm aus dem Wege gehen und ihm
Er rang nach Luft

Einen Ausweg wüßte ich wohl Albrecht ſagte ſie leiſe
und ſchaute ihn mehrere Sekunden mit traurigen Augen an

Ja ſo ſprich doch Sprich raſch aber offen und rück
haltslos Jch werde auf alles gefaßt ſein verdiene es ja
auch nicht anders Maria Jrene

Nun iſt Dir denn niemals der Gedanke gekommen daß
es anders werden könnte glitt es zaghaft über der Erb
prinzeſſin Lippen

Anders O ja aber ich habe dieſen Gedanken ſtets
als etwas Furchtbares Unerträgliches von mir abzuſchütteln

ter Stimme wobei er ſich
o

und Senken des Buſens gewahrte man deß ſie den Worten wieder auf ſeinen Platz an ihrer Seite niederließ Jch konnte
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Seite 2 Freitagr überall immer mehr zurückgehe von vornherein aus
geſchloſſen ſein Endlich wurde noch einem Antrage Auer s
zugeſtimmt nach dem die politiſche Leitung der Partei der ſozial
demokratiſchen Reichstagsfraktion die geſchäftliche einem geſchäfts
führenden Ausſchuß in Hamburg übertragen wird

Darmſtadt 14 Oktober Bei den Landtagswahlen
wurden gewählt n Oberheſſen 11 Bezirk Weidner
Chriſtlich ſozial in Offen bach Land Ulrich Soz in Gießen
Rechtsanwalt Metz freiſ Bisher ſtehen folgende Ergebniſſe
der heſſiſchen Landtagswahlen feſt ſind gewählt 9 National
liberale 3 Antiſemiten bezw ChriſtlichSoziale 3 Sozialdemokraten
2 o des Centrums 1 Kandidat des Bauernbundes und
1 Freiſinniger

München 14 Oktober Der Chef der baieriſchen Gendarmerie
Benerallieutenant v Hellingrath iſt heute früh geſtorben

Frankreich
Paris 14 Oktober Der Miniſter des Aeußeren Hanotaux

und der hieſige ſchweizeriſche Geſandte Dr Lardy unterzeichneten
heute eine Vereinbarung durch welche die zwiſchen Frankreich und
der Schweiz beſtehenden Verträge und Konventionen auf Tunis

werden Nach dieſer Vereinbarung wird die Schweiz
in Tunis als meiſtbegünſtigte Nation von Frankreich angeſehen und
behandelt werden Der letzte Depeſchenwechſel zwiſchen
Kaiſer Nikolaus und dem Präſidenten Faure wurde von
einigen Pariſer Journalen ſo dargeſtellt als ob der Kaiſer zuerſt
eine Depeſche an Faure abgeſandt und Faure nur geantwortet hätte
Aus einer offiziellen Mittheilung des Präſidenten geht hervor daß
der Präſident der Republik dem Kaiſer als derſelbe an der Grenze
ankam telegraphirte worauf dieſer antwortete

Großbritannien
London 14 Oktober Aus Newyork kommt die über

raſcheude Drahtmeldung das Waſhingtoner Kabinet beſchloß
gern den amerikaniſchen Geſandten in Konſtantinopel anzuweiſenich an Bord des Kriegsſchiffes Bancroft das zum Wechſſchiff

in Konſtantinopel auserſehen iſt bei deſſen Ankunft in Smyrna
zu begeben und mit ihm nach Konſtantinopel zu fahren Sollten
die Türken Hinderniſſe bereiten ſo ſei der amerikaniſche Admiral
Selfridge angewieſen mit ſeiner Flotte dem Bancroft bei der
Durchfahrt durch die Dardanellen beizuſtehen Es verlautet weiter
die Mächte billigten dieſes Vorgehen und wollten es nöthigenfalls
unterſtützen der amerikaniſche Geſandte in Petersburg ſoll ſich die
Zuſtimmung Rußlands geſichert haben

Orient
Sofia 13 Oktober Heute begann vor dem Gerichtshof

erſter Jnſtanz die Verhandlung in dem Prozeſſe gegen die
Mörder Stambulow s Der Klageagkt ſtellt feſt daß zwiſchen
Naum und Tüfektſchiew Michael Stawrew genannt Haliu Boni
Gheorgiew Atanas Zwetanow genannt Taliu und dem Kutſcher
Azow ein Einverſtändniß in Betreff des Verbrechens beſtand Die
Ermordung Stambulow s ſei durch Haliu Taliu Boni Gheorgiewmit Hilfe des Kutſchers Azow vollführt worden Nach leſen

der Arnklageſchrift ſtellte der Gerichtshof feſt daß von 170 vorge
ladenen Zeugen 31 nicht erſchienen ſind darunter 18 ſehr wichtige
Der Staatsanwalt beantragte in Folge deſſen Vertagung der Ver

andlung Der Gerichtshof beſchloß demgemäß widerſpenſtige
eugen ſollen alsdann eventuell mit Gewalt vorgeführt werden

Athen 14 Oktober Der Militär Gouverneur von Grevena
Redjen Aga welcher im Kampfe gegen die Bande Gulas
Grutas verwundet wunrde iſt ſeinen Verletzungen erlegen Die
irregulären türkiſchen Truppen begehen in den mazedoniſchen
Dörfern ſehr bedauerliche Ausſchreitungen gegen die friedlichen
z wer Die macedoniſche Bewegung ſcheint ihrem Ende nahe
zu ſein

Konſtantinopel 14 Oktober Auf Grund eines Jrade
durch welches die Anwendung der im vorigen Jahre für ſechs
Vilajets angenommenen Reformen auf das ganze Reich verfügt
wird iſt eine Kommiſſion unter dem Vorſitz des Miniſters des
Innern beauftragt worden chriſtliche für Adjointspoſten geeignete
Beamte auszuwählen

Kleine Chronik
Leipzig 14 Oktober Aus Konkurrenzneid Um ſeinem

Konkurrenten dem hieſigen Wildhändler Pfeifer einen Streich zu ſpielen
und ihn zu ſchädigen verfaßte der hieſige Wildhändler Otto Baake ein
Telegramm nach dem der Wildhändler R in Halle 20 Rehrücken und
20 Poularden beſtellte fuhr nach Halle und ließ es dort durch eine dritte
Perſon im Telegraphenamt in der Königſtraße aufgeben Pfeifer der mit
R in Geſchäftsverbindung ſteht wurde getäuſcht und geſchädigt Baake
hatte ſich nun vorgeſtern vor der Strafkammer II des Landgerichts wegen
ſchwerer Urkundenfälſchung zu verantworten und wurde zu zwei Monaten
Gefängniß verurtheilt

Liebemühl 14 Oktober Ur Urgroßmutter Jn dem Gute
Jäskendorf wohnt eine 76 jährige Wittwe Bauer welcher kürzlich das ſeltene

zu Theil geworden iſt Ur Urgroßmutter zu werden
ie erſt achtzehnjährige Urenkelin der alten Frau welche in Leipzig ver

Geueral Auggeiger für Halle unv den Saalkreis
heirathet iſt die Zuſchneiderfrau Bauer wurde nämlich vor einigen Tagen
von einem Sohne entbunden Die Urgroßmutter des kleinen Weltbürgers
hat das verhältnißmäßig junge Alter von 56 Jahren während die Groß
mutter erſt 36 Jahre zählt

Eisfeld 14 Oktober Jch Eſel habe großen Durſt
Allgemeine Heiterkeit erregte ein von Berlin nach Vockſtadt bei Eisfeld
abgelaſſener EiſenbahnViehtransport Jn demſelben befanden ſich unter
Anderem auch zwei ſchöne milchweiße Eſel welche auf den Stationen ihre
langbeohrten Köpfe durch das Fenſter ſteckten bei welcher Gelegenheit ein
an ihren Stirnen befeſtigtes Plakat mit zum Vorſchein kam Daſſelbe
enthielt die mit Blauſtift geſchriebenen Worte Jch Eſel habe großen
Durſt Dieſe jedesmal mit einem herzlichen Ja begleitete ſtumme
Bitte der Langohre iſt hoffentlich nicht ohne Erfolg gebliebenPoſen 14 Oktober Fabrikbrand Kech einer Meldung der

Poſener Zeitung aus Lodz Ruſſiſch Polen iſt in vergangener Nacht
das große Fabrikgebäude der Firma Segall und Meiſel in welchem die
Firmen Roſenthal und Nover Gebrüder Roſenblatt und Guſtav Jäckel
a erelen betrieben vollſtändig ausgebrannt Der Schaden iſt ſehr
edeutend

Schleswig 14 Oktober Selbſtmord Vorgeſtern Nachmittag
erſchoß ſich in einem hieſigen Hotel der Verwaltungsſekretär an der
Univerſitätsklinik in Kiel Karl Schindler Er iſt aus Kiel flüchtig
wegen Unterſchlagungen Er hatte ſich im Hotel ein Zimmer geben laſſen
dort gut gegeſſen und dem Kellner geſagt er wolle nach dem Eſſen etwasruhen Sohher hatte er von hier an ſeine Frau nach Kiel telegraphirt

ſie möge kommen er wäre todtkrank Als die Frau vorgeſtern Nachmittag
ankam fand ſie das Hotelzimmer verſchloſſen und als es gewaltſam ge
öffnet wurde den Mann als Leiche im Bett mit dem Revolver in der
Hand und ſchon erkaltet Der Schuß in die Schläfe der nicht gehört
worden war muß den ſofortigen Tod des Mannes herbeigeführt habenMünchen Gladbach 14 Oktober a derpioſtony ter iſt
eine große Gasexploſion in einem Bäckerladen vorgekommen Der Bäcker
meiſter Cryns wurde ſchwer verletzt Möbel und Fenſter wurden zer
trümmert und die Bäckerwaaren auf die Straße geſchleudert Die Urſache
der Exploſion iſt unbekannt

Regensburg 14 Oktober Auch ein Weib Von Kemnathen
wird dem Regensb Tagbl geſchrieben Auf der Aumühle traf eine
Gerichtskommiſſion ein wegen eines von der ledigen Jnwohnerin Joſefa
Staudi gl verübten Verbrechens des Kindesmordes Es wurden ohne
weiteres Suchen aus einem Kamin vier Kindesleichen hervorgeholt
von denen drei bereits zu einer Art Mumie vertrocknet waren während
eine noch in einer ſolchen Beſchaffenheit war daß eine Sektion vorgenommen
werden konnte Die Mörderin die kürzlich verhaftet worden war hat im
Gefängniß ein Geſtändniß abgelegt und den Ort ſelbſt angegeben wo ſie
die Opfer ihrer Verbrechen verborgen gehalten hatte

Wien 14 Oktober Selbſtmord Hermann Manz der
Chef der Verlagsfirma Karl Gerolds Söhne tödtete ſich heute in ſeinem
Bureau durch einen Revolverſchuß in die Schläfe Manz war 55 Jahre
alt Als geborener Regensburger entſtammte er der dortigen bekannten
Verlegerfamilie Die hieſige Manzſche ehe hatte er vor
einigen Jahren verkauft Er war in zweiter Ehe glücklich mit der Tochter
eines Augsburger Malers vermählt Außer der Wittwe hinterläßt er ein
achtjähriges Töchterchen Der Beweggrund zur That iſt angeblich ein
ſchweres nervöſes Leiden nach anderer Erzählung ſoll er in finanziellen
Nöthen zu ſuchen ſein

Vozen 14 Oktober Abgeſtürzt Der 22 jährige Mediziner
Robert Nemitz aus Köln der Ende September in den ſüdtiroler Dolo
miten eine Kletterpartie unternommen hatte wird ſeither vermißt Ueber
ſeinen Verbleib fehlt jede Nachricht und man befürchtet daher daß Nemitz
abgeſtürzt ſei und daß ſein Leichnam in einem unzugänglichen Ab
grunde liege

Bari 14 Oktober Reinlichkeit über Alles Wie ſich die
Stadt Bari wo die Prinzeſſin von Montenegro künftige Gemahlin des
Kronprinzen von Jtalien zum Katholtcismus übertreten wird auf die
Feſtlichkeit vorbereitet das können wir der Tribuna entnehmen Die
Preſſe von Bari veröffentlicht unter Anderem folgende Vermahnungen an
die Bürger Jhre Pflicht ſei es die Straßen von allem Koth zu reinigen

die ſchmutzige und zerfetzte Wäſche von den Fenſtern zurückzuziehen
Ziegen Hühner nackte Kinder herumtorkelnde Trunkenbolde u ſ w zu
entfernen keinen Unflath auf die Straßen zu ſchütten dafür zu ſorgen
daß die Kutſcher nicht in Lumpen herumfahren u ſ w u ſ w Geſchieht
das Alles ſo werden am 21 Oktober die guten Bareſer ihre Vaterſtadt
wohl ſelbſt nicht mehr erkennen

Thenter Knuſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 15 Oktober Margarethe große Oper in

5 Akten von Gounod Gounods faſt ganz lyriſch gehaltene Oper kon
traſtirt ſeltſam mit den hochpathiſch glühend leidenſchaftlichen Werken der
jungen ſüdländiſchen Komponiſtenſchule alles iſt viel ruhiger milder und
ſchwärmeriſcher aber die Partitur des franzöſiſchen Tondichters enthält
viel des Schönen und muſikaliſch Werthvollen Wenn die Bühnen
Bearbeitung des Goethe ſchen Dramas auch vollſtändig verfehlt iſt ſo muß
man Gounod doch zugeſtehen daß er ſich dieſes verſtümmelten Stoffes mit
Glück bemächtigte und namentlich mit den Volksſcenen ſowie mit derKirchen und Ferlerſene Hervorragendes ſchuf und ſich mit ſeinem beſten

und tiefempfundenſten Werke ein dauerndes Andenken ſicherte Wir haben
hier die Oper ſchon beſſer bedeutend beſſer gehört wie es leider geſtern
der Fall war Gleich der erſte Chor hinter der Scene Schlummernde
Mägdlein auf erwacht mißglückte vollſtändig Wer derch einen ſolch
ſchauderhaften grundfalſchen Geſang geweckt wird hält ſich ſicher beide
Ohren zu und zieht die Decke über den Kopf Mir ſträubte ſich jedes
Haar einzeln War denn kein Kapellmeiſter zur Stelle der dem Unheil
ſteuern und den muſikaliſch Tiefgeſunkenen zu Hilfe kommen konnte
Paſſirt denn derlei bei den Orcheſterproben nie und treibt der

ich wollte mir dieſes finſtere alte Schloß nicht denken
ohne den Sonnenſchein wieder ſtockte er

Albrecht o Gott nein doch Du meinſt wohl ich wollte
fort rief die Erbprinzeſſin ſich beinahe entſetzt in die Höhe

richtend Welche Jdee Wie durfteſt Du nur ſo etwas denken
We t ſündhaft Vergißt Du ganz meine Pflichten unſer

ind

Er war ebenfalls tief erſchreckt und faßte ungeſtüm nach
einer der in ihrem Schoße ruhenden ſchönen Hände und fügte
leidenſchaftlich hinzu

Aber in dieſer Weiſe kann es unmöglich weiter gehen
Maria Jrene ich richte mich darüber zu Grunde ich reibe mich
auf Faſſungsloſe Schmerzenstöne klangen aus ſeinem
ſonoren Organ

Ohne ihm ihre weichen Finger zu entziehen entgegnete ſie
jetzt ſtockend doch mit merkwürdig verheißungsvollem Blick

Während meiner Krankheit habe ich auch ſo viel über
dieſen einen Punkt nachgegrübelt Albrecht und gerade Deine
Eiferſucht und die damit verbundene Aufregung gaben mir ſo
viel zu denken

Was denn Bitte ſag es ſchnell und martere mich nicht
Daß ich Dir wohl doch nicht ganz gleichgiltig

P kann Albrecht Tiefe Röthe bedeckte während dieſes
ekenntniſſes die Stirn der ſchönen Frau

Das das haſt Du geahnt Das weißt Du jetzt
rief er in flammender Erregung

Ja Albrecht
Und Du Wie faßteſt Du dieſe Entdeckung auf nach

gklem was vorangegangen war Maria Jrene
Feſter und immer feſter ſchloſſen ſich bei dieſen Worten

die zarten Finger um ſeine kräftige Hand
Jch war ſehr glücklich darüber und dieſes Bewußt

b hat mir während meiner oft peinlichen und ſchmerzlichen
eidenszeit ſo viel Troſt und Hoffnung verliehen kam es

mehr gehaucht als geſprochen aus dem holden MundeMaria rene Ein ſeltſamer faſt einem wilden Jauchzen

ähnelnder Ton zog durch das ſtille Gemach und von ſeinem
Sitze herabgeglitten den Kopf in das faltige Gewand der
Ruhenden verſteckt lag der von Glück und Seligkeit über
wältigte Mann zu ſeines jungen Weibes Füßen

Maria Jrene ich glaub s noch nicht es iſt zu viel für
mich den Undankbaren O ſage daß ich nicht träume

Beide Arme hatte ſie jetzt um ſeinen Hals geſchlungen und
verſuchte ihn zu ſich empor zu ziehen indem ſie ſelig flüſterte

Jch will alles gut zu machen ſuchen alles was ich an
Dir verſäumte Albrecht Jch war ſo blind

Nicht Du Maria Jrene ich war es ſchluchzte er da
er ſeine Rührung jetzt nicht mehr verbergen konnte

Aber die Liebe brach ſich Bahn klang es jubelnd zurück

Ein entſcheidender Beſuch
Der Leibarzt Doktor Schwarz bewohnte im erſten Stock

des linken Schloßflügels mehrere große recht behagliche aber
im allgemeinen doch einfach eingerichtete Zimmer und ihr
Ameublement hätte den Vergleich mit den Prachtſtücken aus
Frau Gerlach s blauer Stube wohl ſchwerlich auszuhalten ver
mocht Eine Menge Photographien ſowie Schmuckſtücke und
Embleme aus der luſtigen Studentenzeit zierten die Wände
während auch hier wie daheim in der ländlichen Jdylle ein
ſchöner Flügel des jungen Arztes muſikaliſches Talent verrieth

Jetzt war das Jnſtrument aufgeſchlagen und in meiſter
hafter Gewandtheit glitten ſeine Finger über die Taſten hin
Wilde leidenſchaftliche Melodien entquollen ſeinen Händen und
man hätte faſt denken können Dr Schwarz welcher mit vor
gebeugtem Haupte den Blick ſtarr in s Weite 3 daſaß
ſei der Gegenwart völlig entrückt und wiſſe ſelbſt nichts von
ſeinem wilden Spiel

Allein nachdem er vielleicht eine Viertelſtunde ſo wild ent
feſſelt gleich Meeresbrauſen auf und nieder gerauſcht war
zitterten plötzlich ein paar weiche klagende MollAkkorde durch
den großen Raum und jäh abbrechend ſprang der junge
Arzt vom Sitze auf
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igürlich vertreten war immer nurz n müßte man ihn wirklich
und gegen a en er

Späßchen Verwahrung einlegen Zu unſerm Gaſt Herrn Marzantian ſich W et ocher geſellt Fräulein Kynaſt welche
während des verfloſſenen Winters dem StadtTheater in Poſen angehörte
Die junge Dame gaſtirte aushilfsweiſe für unſere beliebte jugendliche
Sängerin Fräulein Tiebel welche erkrankt war jetzt aber wieder her
geſtellt iſt Fräulein Kynaſt beſitzt eine recht anmuthige Erſcheinung und
da es ſich ja um kein Engagement handelt darf man mit dem was ihrer
Margarethe noch fehlt nicht zu ſtreng ins Gericht gehen Der Stimm
fond reicht für das jugendlichdramatiſche Fach aus aber die Höhe wird
im forte leicht ſcharf und gellend und das piano entbehrt des Klan
Frl Kynaſt ſingt eben leiſe zuweilen ſogar zu ſehr ſo daß einzelne Stellen faſt
verloren gehen aber zwiſchen leiſe ſingen und über ein ſchönes pianissimo
verfügen beſteht ein gewaltiger Unterſchied Jn der Schmuckarie gelang
manches nicht übel was ſollte aber der Schrei bei den gen harmlos fröhlichen
Worten Ach ein Spiegel liegt dabei bedeuten Vor ſolchen Ueber
treibungen die eine der beabſichtigten Wirkung ganz entgegengeſetzte
machen muß man ſich hüten Auch in der ſonſt recht lobenswerth aus
geführten Kirchenſcene that Fräulein Kynaſt als Darſtellerin des Guten
zu viel Dieſes ewige nervöſe Herumblättern dieſes beſtändige Nieder
ſinken und wieder Aufſſtehen hat etwas Gemachtes und ſchildert den
Seelenzuſtand Gretchens noch lange nicht in erſchütternder und über
zeugender Weiſe Jm Duett mit Fauſt in dem Geſang an die Sterne
hätte man vieles weicher ſüßer gewünſcht Da ſtörte eine gewiſſe
Sprödigkeit des Organs Die Ausſprache iſt meiſtens ziemlich undentltch
Herr Marzani beſtätigte auch als Fauſt daß er ein routinirter Sänger
iſt welcher gefährliche Klippen meiſtens glücklich zu umſchiffen weiß nur
tremolirte er geſtern was bei ſeinem erſten Auftreten nicht der Fall war
Gebricht es auch der Stimme in den höchſten Lagen an Glanz und Friſche
ſo entſchädigt der Künſtler dafür durch eine Summe ſehr achtbarer Eigen
ſchaften und wird jedenfalls eine Stütze des Repertoirs werden Schöne
Momente hatte er in der Cavatine Gegrüßt ſei mir die keuſche Stätte
was auch durch warmen Applaus anerkannt wurde Herr Brandes
beherrſchte die Partie des Mephiſto gut ohne den dramatiſchen Gehalt
vollſtändig zu erſchöpfen Eine hübſche und betfällig aufgenommene
Leiſtung war der Valentin des Herrn Baſtl Recht nett trug Fräulein
Start Sibel ihr Blümlein traut vor Fräulein Spiegel gab die
Martha Schwerdtlein nicht ohne Humor Das Ballet Walpurg snacht
war hübſch arrangirt Die Kerkerſcene erreichte keine eindringliche Wirkung
wie man ſich denn überhaupt für die ganze Vorſtellung nicht erwärmen

konnte B CoronyAus der Umgebung
a Zwintſchöna 14 Oktober Vereitelter Diebſtahl Auf

die hübſch genudelten Gänſe eines hieſigen Einwohners hatte es ein Dieb
der ſich während der Nachtzeit eingeſchloſſen hatte abgeſehen Derſelbe
wurde jedoch durch die zufällige Herbeikunſt der Beſitzerin an ſeinem Vor
haben gehindert und mußte ohne Beute abziehen Die ſofort
Verfolgung ſeitens mehrerer Nachbarn war reſultatlos da der Dieb bereitsüber die Heauer entkommen war

Merſeburg 14 Oktober Grundſteinlegung Wie bereitserwähnt wird nächſten Sonntag die Feier der Gtundſteintegung zum

Kaiſer Wilhelm Denkmal ſtattfinden Die an derſelben theil
nehmenden Jnnungen und Vereine verſammeln ſich gruppenweiſe an ver
ſchiedenen Plätzen und n dann nach dem Schulplatze der ge
hobenen Knaben und Mädchenſchule wo die Geſammtaufſtellung bis
11 Uhr vollendet ſein muß Von hier bewegt ſich der Zug mit Muſik
nach dem Schloßgarten und ordnet ſich dort in weitem Viereck um den
Grundſtein in deſſen unmittelbarer Nähe die Mitglieder des Denkmals
ausſchuſſes und die als Ehrengäſte geladenen Spitzen der Behörden ihren
Standpunkt haben Die Feſtrede hält Herr Superintendent Profeſſor
Martius

b Delitz a 14 Oktober Unfall Geſtern Nachmittag ver
unglückte der beim Bau der Bahnſtrecke SchlettanLauchſtädt beſchäftigte
Arbeiter Fauſt indem ihm beim Abladen von Eiſenbahnſchienen eine
ſolche auf den linken Fuß fiel Bei der Schwere der Verletzung mußte er
der Königlichen Klink in Halle überwieſen werden

t Stumsdorf 14 Oktober Tragiſches Ende eines Ehe
paares Geſtern Abend gegen 7 Uhr wurde das kinderloſe Oekonom
Strän ſche Ehepaar in ſeiner Wohnung todt aufgefunden Eine Stunde
vorher hatte man noch mit beiden Ehegatten geſprochen Oekonom St
war ſchon ſeit längerer Zeit bettlägerig und nimmt man deshalb an daß
er eines natürlichen Todes geſtorben iſt die Ehefrau fand man an der
Thürktlinke erhängt Beide Eheleute ſtehen in den 40er Jahren Das
Motiv zu der unſeligen That der Frau ſoll in mißlichen Vermögens
verhältniſſen zu ſuchen ſein

a Gröbers 14 Oktober Eine jugendliche Selbſtmörderin
Am Montag Abend ertränkte ſich im hieſigen Dorfteiche die 12 jährige
Tochter des Arbeiters Schirmer von hier Dieſelbe ſollte angeblich
kürzlich einem Mitbewohner des Hauſes Geld entwendet haben und hat
nun jedenfalls aus Furcht vor Strafe reſp gekränktem Ehrgefühl die un
ſelige That begangen Geſtern Morgen konnte erſt nach langen Be
mühungen die Leiche geborgen werden
m Gröbers 14 Oktober Verbrüht Jn Folge der Undichtheit

eines Dampfventils ſtrömte heute Abend in der hieſigen Zuckerfabrik der
heiße Dampf aus und verbrühte den Maurer Bär aus Osmünde in
furchtbarer Weiſe ſodaß ihm die Haut in Fetzen vom Körper herab hing
Derſelbe mußte ſofort nach der Halleſchen Klinik transportirt werden
Ein anderer Arbeiter wurde ebenfalls betroffen erlitt aber nur un
bedeutendere Verbrennungen an einem Beine

Böſe der ja geſtern
des Abends ſein Spiel
energiſch auszutreiben ſuchen

Die Muſik macht mich noch raſend Jch verſuche es
immer wieder von neuem aber ich kann nicht ruhig ſpielen
Wie Satansſpuk gaukeln mir die Töne Dinge vor den Geiſt
an die zu denken pure Vermeſſenheit iſt Jede einzelne Note
jeder harmoniſche Klang ſteigert Leidenſchaft und Begehren und
läßt mich die Schranke vergeſſen die ein grauſames Geſchick
zwiſchen uns aufgethürmt

Er warf ſich in einen Fauteuil und vergrub das Geſich
in den Händen

O Hedda Das iſt wahrlich ein Meiſterſtück Dir täglich zu begegnen Dir bei den Mahlzeiten gegenüber zu ſihen
mit Dir zu ſprechen und dabei kalt und verſchloſſen zu Fän wie

das Grab Welch anderer Mann beſäße die gleiche
moraliſche Kraft Aber es geht nicht länger wenn ich
nicht an Geiſt und Körper zu Grunde gehen ſoll Nur nocheinen Monat dann ſchnüre ich mein Wandel auf Nimmer

wiederſehen
Wieder ſprang er auf und rannte zum Klavier dem er in

ſchmelzenden ſehnſuchtsvollen Klängen ganz meſſterliche
Variationen auf die Melodie aus dem Trompeter von Säkkingen
entlockte Behüt Dich Gott es wär ſo ſchön geweſen Je
hüt Dich Gott es hat nicht ſollen ſein

Als der letzte Ton verhallt war ſaß er mehrere Minutey
regungslos und ſtierte auf die Taſten

Fortſetzung folgt

Wetterbericht des GeneralAnzeiger
Voranusſichtliches Wetter am 16 Oktober 1896

Bei Weſtwind Fortdauer des zeitweiſe trüben und iwarmer
Wetters ohne erhebliche Niederſchläge

Waſſerſtände Am 14 Oktober Weißenfels Oberp 2,41
15 Oktober Halle unterhalb 1,82 Trotha 1,94 14 Oktober
Bernburg 1,08 Calbe Unterpegel 0,48 Oberp 1,52
Dresden 0,98 Magdeburg 1,40
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Drahtumzäunung ſodaß er lang hinfiel

Nr 244 Freitage

e Querfurt 14 Oktober Un glücklicher Fall Als der Kauf
mann Axthelm aus Halle der ſich gelegentlich einer Geſchäftstour
hier aufhielt geſtern Abend die Bahnhofsſtraße paſſirte gerieth er in der
Dunkelheit zu nahe an die ſtädtiſchen Anlagen und ſtrauchelte über die

Unglücklicher Weiſe traf die
linke Hand hierbei einen in den Anlagen liegenden ſcharfen Gegenſtand
der dem jungen Manne mehrere Sehnen des Gliedes durchtrennte Die
Verletzung machte ſofortige ärztliche Hülfe nothwendig

Eckartsberga 14 Oktober Vom Schwiegerſohne er
e Am Freitag v W fand man im benachbarten Thüßdorf

den Mühlenbeſitzer Rackow in der Nähe der Mühle als Leiche auf
Anfänglich neigte man der Anſicht zu R ſei verunglückt Durch die
Staatsanwaltſchaft ward jedoch feſtgeſtellt daß Blutſpuren vom Wohnhaus
bis zur Fundſtelle führten Am Sonntag wurde nun s Schwiegerſohn
der 27 jährige Müller Dix plötzlich verhaftet und hierher eingeliefert Da
beide Schwiegervater und Schwiegerſohn in Unfrieden lebten ſo ver
muthete man daß D zu dem jähen Tode des R in Beziehung ſtehe
Der Verhaftete hat auch bereits den Mord eingeſtanden und iſt nach
Naumburg in das dortige Landgerichtsgefängniß eingeliefert worden R iſtam Freitag Abend maß einem heftigen Streite mit D von dieſem er

ſchlagen worden

st Deſſaun 14 Oktober Verſchiedenes Jn der Zuckerfabrik
zu Elsnigk erlitt ein Arbeiter dadurch ſchwere Rippenbrüche daß er
wiſchen einen Wagen und einen Pfeiler geklemmt wurde Jn Oranien
aum wurde heute Morgen der 4jährige Knabe K überfahren und ſofort

Prieamar Seit dem 7 d M iſt in Zerbſt der dort wohnhafte
rivatmann S aus ſeiner Wohnung verſchwunden

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 15 Oktober
Handelskammer Seitens der Handelskammer zu Halle

nehmen an der heute in Berlin ſtattfindenden Plenarverſammlung des
Deutſchen Handelstages zur Berathung des Entwurfs eines

ndelsgeſesbuchs die Herren Stadtrath Albert Ernſt GeneraldirektorSuine Puhlow Malzfabrikant Reinicke und Sekretär Dr Wer

mert Theil
Stadttheater Jn der morgigen Aufführung der Regiments

tochter treten in den drei Hauptpartien Gäſte auf Der Baßbuffo Herr
Wolff vom Stadttheater in Stettin debütirt als Sulpiz Frl Kluſen
vom Stadttheater in Elberfeld als Marie und Herr Marzani ſetzt ſein
Gaſtſpiel als Tonio fort Jn der auf Regimentstochter folgenden
Aufführung von Bajazzo ſingt Frl Kluſen die Nedda Die übrige
Beſetzung der Oper bleibt dieſelbe wie in der erſten diesjährigen Auf
führung Am Sonnabend wird die Schauſpiel Novität Die ofſizielle
Frau zum erſten Male wiederholt

Arbeitsnachweis Der Arbeitsnachweis des Vereins für Volks
wohl für männliche Arbeiter und Dienſtboten in Halle kl Klausſtraße 14
bei welchem bisher nur Handwerker und Arbeiter eine Stelle koſtenlos
nachgewieſen erhielten hat jetzt vom Magiſtrat die Genehmigung erhaltenauch dies bei landwirthſchaftlichen Arbeitskräften Beamte Kuegie 2c zu

thun Es ſei hierauf beſonders aufmerkſam gemacht da zu erwarten ſteht
daß der Arbeitsnachweis welcher ſich ſchon im erſten Jahre ſeines Beſtehens
eines regen Zuſpruchs erfreute nun auch von landwirthſchaftlichen Arbeitern e
öfter in Anſpruch genommen wird was um ſo erfreulicher wäre da Auf
träge von Landwirthen in genügender Menge vorhanden ſind Für die
Herrſchaft ſelbſt wird für nachgewieſene landw Beamte und Dienſtboten
eine Gebühr von 1,50 Mk beibehalten

Hallenſer Halloren Hallunken Dieſe ſcherzhafte weitbekannte
Dreitheilung der Bewohner unſerer Stadt iſt von Herrn Dr Kohlmann
Varel dem früheren Bibliothekar des Thüringiſchen Sächſiſchen Geſchichts
und Alterthums Vereins zum Gegenſtand einer Unterſuchung gemacht
worden über deren Reſultate er in der vorgeſtrigen Sitzung des genannten
Vereins berichtete Darnach ſcheint die vielverbreitete und auch in der
Jordan ſchen Schrift Halle vor einem Menſchenalter vertretene Anſicht
daß jene Dreitheilung von Heinrich Heine herrühre nicht zuzutreffen in
dem der Redner ſie in den Werken Heines nicht hat auffinden können
der allerdings in ſeiner Harzreiſe die Bewohner Göttingens in Studenten
Profeſſoren Philiſter und Vieh eintheilt Die Bezeichnung Hallenſer
iſt nach Dr Kohlmann als gelehrter Ausdruck wohl erſt nach Be
gründung der hieſigen Univerſität aufgekommen Aelter iſt die Bezeichnung
Halloren die zuerſt aus dem Jahre 1630 in der alten Form Hallorum

nachgewieſen iſt Die älteſte Bezeichnung dürfte Hallunken ſein welche
ſchon im 16 Jahrhundert gebraucht worden iſt und nach den Wörter
büchern von Grimm u a in ihrer Etymologie auf das Slaviſche zurück
geführt wird Eine Nebenform lautet Hollunken nach dem böhmiſchen

Holonack d h Bettler dem das Eigenſchaftswort holy d h nackt
bloß zum Grunde liegt Dies Wort findet ſich bereits in einem 1541

erſchienenen Flugblatt der Beſchreibung eines Brandes in Prag in welcher
angegeben iſt daß zwei Kinder eines Hollunken ſowie ein Hollunk
Vincenz bei dem Brande umgekommen ſeien außerdem kommt das Wort
in dieſem Flugblatt auch als Eigenname vor indem berichtet wird daß
ein Jacob Hulumek ſich die Finger verbrannt habe Die Form Hallutk
trifft man bei Alberns ſogar ſchon 1541 an Herr Dr Kohlmann hat
nun in zwei Regiſtraturbüchern unſerer Stadt aus dem 16 Jahr
hundert auch ſchon die Form Hallunke aufgefunden und zwar
gleichbedeutend mit Hallknecht d h Salzſieder So findet ſich aus dem
Jahre 1554 in den Mittheilungen über eine Gerichtsverhandlung die An
gabe daß Chriſtoph Jrmiſch ein Hallunke oder Hallknecht auf dem
alten Markt bei einer Prügelei erſchlagen ſei im Jahre 1561 ſagt ein
Mädchen das verführt worden aus es ſei durch zwei Hallunken oder
Hallbuben geſchehen Die Bezeichnung Hallunke für die Salzſieder

ſcheint damals gang und gäbe geweſen zu ſein Gleichbedeutend mit
nichtsnutziger Menſch findet ſie ſich zum erſten Male in Stöber s
Alſatia 1592 in einem Straßburger Lied ſeitdem iſt ſie von zahlreicher

deutſchen Schriftſtellern gebraucht worden
Junkermanns Fris Reuter Abend Wie bereits gemeldet

wird der in allen Kreiſen rühmlichſt bekannte Recitator Herr Auguſt
Junkermann unſere Stadt wieder beſuchen um in den Kaiſerſälen einen
KeuterVortrag zu halten Derſelbe ſoll am 22 ds Mts ſtattfinden
Alle Freunde Reuter ſcher Muſe ſeien darauf hiermit aufmerkſam gemacht

Verein für Erdkunde Jn der geſtrigen Sitzung widmete zunächſt
der Vorſitzende Herr Profeſſor Dr Kirchhoff dem verſtorbenen Mit
ged Baron Ferdinand v Müller Melbourne einen Nachruf in welchem
ie hohen Verdienſte hervorgehoben wurden die ſich der Verſchiedene um

die Erforſchung der Pflanzen in Auſtralien erworben hat Dr Otto
Berger in Leipzig bisher korreſpondirendes Mitglied des Vereins wurde
hierauf aus Anlaß der Herausgabe ſeines klaſſiſchen Werkes Die
geographiſche Wiſſenſchaft in ihrer Entwickelung im alten Griechenland
z Ehrenmitgliede ernannt Dann ernannte die Verſammlung auch denerühmten Polarforſcher und erfolgreichſten aller Polarreiſenden Fridtjof

Nanſen zum Ehrenmitgliede Dann hielt Herr Prof Dr W Detmer
einen ſehr intereſſanten Vortrag Reiſebilder und Vegetationsanſichten
aus dem tropiſchen Braſilien Der Herr Redner ſchilderte in geiſtvoller
anſchaulicher Weiſe Stadt und Staat Bahia Die Verſammlung dankte
demſelben durch lebhaften Beifall

Krieger Kameradſchaft Am morgigen Freitag findet die
Generalverſammlung der Halle ſchen Krieger Kameradſchaft im Hotel zum
Kronprinzen ſtatt Die Tagesordnung beſagt 1 Jahresbericht 2 An
trag betr Kranzſpenden 3 Beiträge 4 Stiftungsfeſt und Sedanfeier
1897 5 Neuwahl des Vorſtandes c

Schauturnen Der Allgemeine Halleſche Turnverein veranſtaltet
am nächſten Sonntag Nachmittags 4 Uhr in den Kaiſerſälen ein Schau
turnen bei welchem auch die Damen Turn Abtheilung thätig ſein wird
Abends findet ebendaſelbſt eine Feſtkneipe ſtatt Zu derſelben hat der
HandwerkerBildungsVerein ſeine Mitwirkung zugeſagt

UÜnöübertroſtene Auswahl gämmtlicher Neuheiten in

Damen U Kinder Gonfection
Tadelloser Sitz Vornehmer Geschmack Anerkannt biligste Preise

Seueral Anzeiger fuc Halle und deu Saalkt es
h Spurs aus der Schofzkelle Geſtern Mittag paſſirte ein ein

ſpänniges Laſtgeſchirr des Kohlgärtners Lorenz aus dem Nachbarorte
Reideburg die neue Kreischauſſee zwiſchen Diemitz und dem vorbezeichneten
Orte in der Schoßkelle des Wagens faßen die Frau Lorenz und
deren 11 Jahre alter Sohn Der Letztere fiel aus noch nicht ermittelter
Urſache plötzlich aus der Schoßkelle und vor ein Vorderrad welches ihm
über den Leib rollte Die Mutter des Knaben hatte von dem Vorgange
Nichts bemerkt da ſie ihr Augenmerk auf andere hinter ihrem Wagen
herkommende Geſchirre gerichtet hatte Der arme Knabe hat leider ſo er
hebliche innere Verletzungen davongetragen daß er der Königl Klinik
übergeben werden mußte

Standesamtlidhe Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
14 Oktober Der Monteur Wilhelm Rätzel und Minna Thörmer Streiber

traße 19 und Dryanderſtraße 24 Der Bildhauer Julius Kohlbach und
artha Hoffenroth Kronprinzenſtraße 98 und Dachritzſtraße 12 Der

Brauer Paul Pohl und Bertha Schulz Rathhausſtraße 3 und Sophien
ſtraße 42 Der Schuhmacher Wilhelm Müller und Bertha Eckſtein Meckel
ſtraße 16 und Schillerſtraße 30 Der Kaufmann Karl Kühn und Emma
Schirm Görlitz und Gerberſtraße 13 Der Schuhmacher Adolf Weihrauch
und Martha Schimpf Leipzig Der Schneidermeiſter Auguſt Seiler und
e Grunewald Torgau und Halle a/S Der Tiſchler Friedrich

etzſche und Anna Neutſchmann Mittelſtraße 17 und Meckelſtraße 27

e enrgen14 Oktober Der Tiſchler Auguſt Ratzmann und
und Krauſenſtraße 19 Der Avpotheker Wilhelm Clingeſtein und Marie
Schiller Reilſtraße 134 und Riebeckplatz 3 Der Gelbgießer Rudolf Wilde
und Bertha Ackermann Streiberſtraße 95 und Streiberſtraße 13 Der

andelsmann Karl Gründel und Emilie Bartel Zapfenſtraße 2 und Geiſt
traße 39 Der Dekorationsmaler Louis Geitner und Luiſe Petſche Eiſen
berg und Kellnerſtraße 9

rieda Brode Leipzig

Geboren
14 Oktober Dem Handarbeiter Edmund Weiſe ein S Bruno Richard

Vreiteſtraße 26 Dem Handarbeiter Karl Sattler ein S Franz Otto Saal
m Dem Fabrikarbeiter Karl Skaza ein S Johann Weingärten 35

Dem Handarbeiter Friedrich Derl ein S Kurt Max Lilienſtraße 4
Dem Maurer Friedrich Gießler eine T Ida Luiſe Anna Graſeweg 10
Dem Fabrikarbeiter Theodor Otto ein S Theodor Otto Schwetſchkeſtraße 32

Dem Handlungsgehilfen Johann Rauſchenbach eine T Annalieſe Dora
Lindenſtraße 61 Dem Schloſſer Albert Günther ein S Paul Kurt
Schwetſchkeſtraße T Dem Schuhmachermeiſter Auguſt Schneider ein S
Paul Hermann Kurt Germarſtraße 4 Dem Schloſſer Reinhold Matthias
ein S Edwald Karl Arthur Saalberg 18 Dem Fabrikarbeiter Max
Schwarzkopf ein S Kurt Willy Zenkerſtraße 15 Dem Fleiſchermeiſter
Auguſt Mangold ein S Otto Kurt Schmiedſtraße 37 Dem ſtädtiſchen
Garten Jnſpektor Eduard Kriele ein S Karl Friedrich Joachim Schimmel
ſtraße 1 Dem Konditor Guſtav Renner eine T Helene Margarethe
Thalamtſtraße 2 Dem Maſchinenheizer Hugo Bauer eine T Melanie
Sedrg Zwingerſtraße 82 Der Polizei Sergeant Edmund Albrecht ein

Edmund Erich Willy Brandenburgerſtraße 2

Geſtorben
14 Oktober Des Schachtmeiſter Nicodem Piaskowy S Paul 10

Schmiedſtraße 35 Des Arbeiter Franz Thiemer T todtgeb Schmied
ſtraße 19 Des Eiſenhobler Karl Hilpert T Bertha 4 Jacobſtr 42
Des Arbeiter Otto Leopold S Paul 7 Klinik Des Dachdeckermeiſter
Andreas Krebs 64 84 Thorſtraße 36 Des Fiſcher Guſtav Knöchel Ehe
frau Minna geb Schildknecht 23 Weingärten 44 Des Gaſtwirth
Theod Raap T Anna 8 Mansfelderſtraße 18 Des LandbriefträgerLouis Marzſchesky Ehefrau Emma geb Petzold 25 Klinik Des Hand
arbeiter Guſtav Röthling T todtgeb Friedenſtraße 1 Der Vahnarbeiter
Wilhelm Hahn 46 J Klinik Des Landwirth Guſtav Gaertner T Lina
2 Pfännerhbhe 55

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 3 bis 9 Oktober

Aufgeboteu
Der Schuhmacher Wilhelm Hermann Pönitzſch und Luiſe Trätmar

Giebichenſtein und Halle aS Der Geſtütwärter Hermann Max Krahn
hold und Amalie Selma Prüfer Cröllwitz Geſtüt und Giebichenſtein
Der Handarbeiter Karl Helmert und Minna Mädicke Eichendorffſtraße 21

Der Fabrikarbeiter Friedrich Wilhelm Ernſt Mitſching und Bertha Luiſe
Bölling Giebichenſtein und Cröllwitz Der Maurer Oskar Elſchner und
Helene Jünemann Halle a/S und Auguſtſtraße 7 Der Handarbeiter

ne Karl Kunth und Anna Klara Kaltenborn Giebichenſtein und
aucha a U

Eheſchließzungen
Der Bahnarbeiter Friedrich Otto Mehnert und Auguſte Marie Günther

Gr Brunnenſtraße 71 und Gr Brunnenſtraße 27 Der Schmied Andreas
Gottlieb Louis Wilhelm Thiemann und Karoline Sophie Chriſtiane Winter
geb Müller Reilſtraße 4 und Halle a/S

Geboren
Dem Handarbeiter H Schönefeld eine T Martha Frieda Minna Trothaer

ſtraße 3 Dem Handarbeiter F M O Ulrich ein S Friedrich Otto Ad
vokatenſtraße 6 Dem Handarbeiter F F L Herrmann eine T Bertha
Elſe Reilſtraße 40 Dem Fabrikarbeiter F F A Eiſenmenger ein SAuguſt Willy Kurt Gr Brunnenſtraße 8 Dem Maurer C Zimmermann
ein S Friedri Max Hoheſtraße 20 Dem Handarbeiter C A W Rolle
ein S Arno Triftſtraße 26 Dem Handarbeiter Ch A C Jung eine T
Klara Roſine Elly Gr Brunnenſtraße 1 Dem Eiſenhobler E T O
Trabhardt ein S Otto Paul Böckſtraße 6 Dem Bahnarbeiter A Berger
ein S Max Albert Otto Wittekindſtraße 35 Dem Fabrikarbeiter P J
N Schmidt ein S Karl Johannes Rudolf Gr Goſenſtraße 2 Dem
Handarbeiter H G H Völker eine T Luiſe Anng Reilſtraße 45

Geſtorben
Des Fabrikarbeiter F A H A Kloppe S Wilhelm Richard Albert 1

Gr Goſenſtraße 4 Der Kolporteur Adolf Heinrich Schäfer 64 Große
Goſenſtraße 19 Des Handarbeiter G G Banſe S Oskar Guſtav 7
Reilſtraße 270 Des Handarbeiter C Wick S Franz 4 Schulgaſſe 1

Des Handarbeiter A C Kuntze Ehefrau Marie Amalie geb Trommer
42 Auguſtſtraße 11 Des Zimmermann C Paſchedag T Marie Luiſe
Margarethe 1 M Böckſtraße 8 Des Maurer C L Rauft S Franz Max
1 Eichendorffſtraße 35 Des Malermeiſter C Völker T Bertha Eliſe
26 Advokatenſtraße 6 Des Schmied St Wilk T Emma Luiſe 1
Gr Brunnenſtraße 26

Büchermarht
Famos Der neue Familien und Vereins Humoriſt Eine fort

laufende Sammlung von humoriſtiſchen Vorträgen und Aufführungen
Schwänken Couplets mit Noten Pantomimen e für eine oder mehrere
Perſonen Damen und Herren Herausgegeben von Paul Rüthling
Kgl Hofſchauſpieler und Hermann Förtſch Salonhumoriſt Stuttgart
Verlag von Levy Müller Heft 42 IV Jobrgang Heſt
48 Seiten Großoktav Einzelpreis 90 Pf im Abonnement 75 Pf
Die Zeit iſt nun wieder da wo die Vereine ſowie die geſelliges Leben
pflegende junge Welt ihre Vorbereitungen treffen müſſen um die langen
Winterabende durch Aufführungen Vorträge lebende Bilder u dergl zu
verſchönern Jn ihrem lobenswerthen Beſtreben dürften ſie kaum eine
beſſere Anleitung und wirkſamere Unterſtützung finden als in der von
prickelndem Witz und packendem Humor ſprudelnden Sammlung Famos
Der neue Familien und Vereins Humoriſt Von der Sammlung auf
die jederzeit ein Abonnement eröffnet werden kann ſind bisher 42 Hefte
à 90 Pf im Abonnement 75 Pf erſchienen Das uns vorliegende

neueſte Heft iſt ebenſo wie ſeine Vorgänger reich an zugkräſtigen und
zündenden humoriſtiſchen Vorträgen c

Der Gotthard von Karl Spitteler Verlag von J Huber in
Frauenfeld Schweiz Ladenpreis 2,40 Mk Wenn wir uns für dieſe
literariſche Erſcheinung intereſſiren ſo geſchieht dies nicht allein um des
Gegenſtandes willen ſondern mehr noch mit Rückſicht auf deſſen Behand
lung durch den als Schriftſteller auch außerhalb der Schweiz hochgeſchätzten

vòwcä 2

16 Oltober Seite 3
Autor der die ſchon oſt beſchriebenen Landſchaften mit dem Blicke des
naturkundigen Dichters durchwandert und darin noch charakteriſtiſche Züge
und intime Reize entdeckt die dem Auge des flüchtigen Reiſenden zu ent

ehen pflegen vom Verfaſſer aber in einer Form dargeſtellt werden dien Buch unſeres Erachtens weit über das Niveau der gewöhnlichen Reiſe

literatur erhebt

M a
Telegramme und letzte Hachrichten

Mittheilung von Wolſf s telegraphiſchem Bureau
Berlin 15 Oktober Der Ausſchuß des Kolonialraths

trat heute Vormittag unter Vorſitz des Direktors Kayſer zu
ſammen um über die Frage betreffend Regelung der Vorbildung
der Kolonialbeamten zu berathen Heute Nachmittag tagt der
Ausſchuß betreffend Regelung der Strafrechtspflege

Paris 165 Oktober Der Matin erfährt Rußland habe
i J 1890 an den damaligen franzöſiſchen KriegsminiſterFreycineti
das offizielle Erſuchen gerichtet zwei Lebel Gewehre zu über
ſenden Dieſem Erſuchen ſei entſprochen worden nachdem Rußland

den Abſchluß einer Militär Konvention angeſtrebt hatte Die
Militär Konveution ſei i J 1894 durch ein diplomatiſches
Protokoll komplettirt worden

Madrid 15 Oktober Nach Mellila iſt ein weiteres
Kriegsſchiff abgegangen Aus Manila wird gemeldet die
Aufſtändiſchen hätten erneut eine Niederlage erlitten Aus
Havannah wird gemeldet General Weyler wurde von einer
Frau zu einem Rendezvous in ein Haus beſtellt in welchem Ver
ſchwörer auf ihn warteten Die Verſchwörer wurden verhaſtet

Mittheilung von Hirſch s Depeſcheu Bureau
Oſtende 15 Oktober Geſtern ſcheiterten 2 Fiſcherbarken

7 Schiffer ertranken außerdem werden 24 Fiſcherbarken vermißt

auf denen ſich 90 Mann Beſatzung befinden
Wien 15 Oktober Jn hieſigen diplomatiſchen Kreiſen wird

die Waſhingtoner Meldung Rußland habe ſeine Zuſtimmung
zum Einlaufen der amerikaniſchen Flotte in die Dardanellen
ertheilt als unrichtig bezeichnet Sollte Amerika dieſen folgen
ſchweren Schritt der durch Nichts motivirt werden könne aus
führen ſo geſchehe dies auf eigene Gefahr und könnte da die
türkiſche Regierung jetzt die Dardanellen durch Minen und Armirung
der Landbefeſtigungen genügend geſichert habe nicht nur zum
Proteſt der europäiſchen Mächte ſondern ſogar zur Kataſtrophe der
amerikaniſchen Flotte führen Weiter wird verſichert daß ſeit
einiger Zeit die diplomatiſchen Verhandlungen zwiſchen den Mächten

und der Pforte überhaupt ruhen Vergl nnter England der
vorliegenden Nummer Die Red

Paris 15 Oktober Präſident Faure und Miniſter
Hanotaux erhielten geſtern das Portrait Li Hung Tſchang s
das er vor ſeiner Abreiſe aus England zurückgelaſſen hatte Der
Miniſter des Jnnern hat die 100000 Franes welche der Zar für
die Pariſer Armee beſtimmt hat in Empfang genommen

Petersburg 15 Oktober Geſtern Abend kam es im Marien
Theater wiederum zu francoruſſiſchen Demonſtrationen Die
Marſeillaiſe mußte dreimal geſpielt werden worauf die ruſſiſche

Nationalhymne folgte
Kairo 15 Oktober Es iſt nunmehr endgiltig entſchieden

daß in dieſem Jahre kein weiterer Vorſtoß der engliſchen Armee
den Nil aufwärts erfolgen ſoll

Berlin 14 Oktober Wie die Nat Ztg heute meldet
hat Kolonialdirektor Kayſer bereits im vorigen Monate noch von
ſeinem Urlaub aus ein ſchon im September 1895 und ſeitdem
wiederholt eingereichtes Entlaſſungsgeſuch dringend wiederholt
Der Wunſch nach einer weniger aufreibenden Thätigkeit ſei der
alleinige Grund für die Einreichung der Demiſſion

Frankfurt a 14 Oktober Die Strafkammer verurtheilte
heute den Kriminalſchutzmann May wegen Verbrechens gegen den
s 246 Str G B in einheitlichem Zuſammentreffen mit Kuppelei
zu zwei Jahren Zuchthaus und fünf Jahren Ehrverluſt Es
handelte ſich um Unterſtützung der Wirthin des Eiſenbahnhotels
welches zweifelhaften Perſonen als Abſteigequartier diente Der
Hausburſche Schmal wurde wegen Beihilfe zur Kuppelei zu zwei
Monaten Gefängniß verurtheilt Die Wirthin iſt ſeit geſtern ver
ſchwunden

JnſeratenAnnghmeſtellen

für den

General Anzeiger
Haupt Erxpedition Große Ulrichſtraße 37

II Stadt Expedition Zinksgartenſtraße 13
III Stadt Expedition Leipzigerſtraße 11

Ecke Kleiner Sandberg

Anzeigen werden in den obenverzeichnetet Expeditionen für di
am ſelben Tage erſcheinende Nummer bis morgens 9 Uhr ange
nommen

0 Millionen
Flaschen in den Marken der Gesellschaft bis jetzt verkauft

Marke Gloria en und veis 55 kg
Marke Gloria extra n ü70 rig
Perla Italia roth und weiss à 85 Pfg

der Deutsch ltalien Wein Imp Gesellschaſt
eind allgemein anerkannt vorzägliche Tischweine

Erhältlich in den bekannten Verkaufsstellen

Jackets
Regenmäntel Capes
Umhänge Kragen
Blousen Morgenröcke
uncdh Unterröcke

Geschäftshaus

J Lewin
Halle a Marktplatz 2 u 3

Auswahln e bereit

e

e e



Knöpfe
Mantelknöpfe

Fantasie Knöpfe in Perlmütter und Metall
Sohwarse FetkKnöpte in grosser Auswahbs
Sohnmallen in Stahbl Jet und Fantasie

Posamenttrknöpfe Klein Dted 25 5 die
dito gross 1,25dito Perleinlage 50

HMohMitzen Soutache in Wolle

r77

Halle a S

Kletderknöpfe Netall Dtad 15 r 4 dis 1,50 4
Nantelknöpfe Perimutter 85 736
aateitagprte Rorn 50 90 5 50

Posamentir Artikol

Besate Artiſtel
2

4,50

1,25 4
80

4,

Gemral Anzeiger für Halle und den Saalkreis 16 Oktober

Hamburger Engros Lager

Leopold Nussbaum
G Sortiments Waarenhaus ersten Ranges O

Abtheilung

Besaätzoe f Krimmer BesätZo
mr tn d schwarz Meter z 4 Krimmer Resnts zedwars Porer 18 18 85 9 dis

O z Krimmer Besatz graumelirtPlüsch Rollen sohwWarz unä orieärt Ueter i u 25 9
Meter 40 55 u 85R lenMegante seidene IAgrömeiis ehrachav n

in grosser Auswahl
Sohr aparte Crochet BoesätzoModerne HRohltressen Besüätze in reichhaltigem Feder Besà 70

O süt Uen Farb d Breiouleurte Be ze in allen Farben und BreitenPerl Besätze in schwarz und couleurt HRahnenfederbesläütze Meter von aHRusarenverschnürungen sehwarz von den einfachsten Behter Straussſfederbesatz Aeter 2 3 ten za
bis zu den elegantesten Farbige Federbesätze in allen modernen Bre

Farben

boitgas r vent Sehr modern
Kohnoidor nen Pelzadesnatz schwarz o e LUetaer 50 bis 75 9 60 em preit Atr 1,80 dis 6,50 4 umgetauscht

Nutria Nerz Bisam Ohinchilla in allen gangbaren Breiten rorräthig Alle sonstigen Pelzarten Farbig e Krimmer
welche nicht vorräthig werden sehnellstens desorgt 60 em breit Mtr 3,75 4

garantirt reineChocoladen I Cacaos Gross herzogl Sächs Hoflieferanten
aus den edelſten Bohnen hergeſtelltPralinés und Dessertsachen

Monigkuchen Lebkuchen und Ronbons
in vorzüglichſton Qualitäten und zu wohlfeilſten Preiſen

Verkaufslokal in der Fabrik Marienſtraße 2526

Maschinontavrik nd Kivongtesserei S
aut seit 40 Jahren als Specialität sDamm pfpumpen e M Vehleinin bewährten practischen Construetionen S m Nikolai Geiſt und Leipzigerſtraße

Selbstthätige Condensatorenzum Niedersehlagen des e bei Dampfpumpen u

20 4090 Brennmaterialersparniss à 1,40 1,80 1,20 1,10 Mt ver Pfd

Hervorragendste Neuheit

Bolero Füäckochen wen a er

Je le Bes älse K immer Jeder Gegenstand
wird bereitwilligst

Weisser Schwanen Besatn Aoter 75 5 u 1,20 4

Sohwarzer Krimmer

e r woz al Kur Trauben 20 1
Eohte Frankfurter Paar 35 Pfg 8 Paar 1 Mk und Paar 45 Pfg

Frische Fraustädter Paar 20 Pfg

2 re 2

v Süssrahmtafelhutter der Molkeroi Wetterburg Pfd 80 M
ern 0 08 J M PFeinste Braunschw Schlackwurst Pfd 1,25 I

Echt Westfäl Pumpernickel ea 4 Pfd 75 Pfg

Greorr Sorm
Rauschs Jſaarwasser
diese neue Enungenschaft in éerſeturdeſſeunte V
r von einer fiaarkranicheit Befaſienen e

h

sichers Hilfe gegen Haarausfall Schup
bildun S haften Haarwuchs ete Zahlreiche
Dankschreiben Prospectfr FI3 Mk vers direkt

MRASCH Haerspeciaſist
Konstanz Baden x

eeekiecewaren e UVnterrichtsanstalt zur ſordereſtane für

Binjährig Freiwilligen Examen

Fernspr 48

e e sowie für alle Klassen haberer ehranstalten von
E Leubterbt n r K Krauss in llalle a Üeinrichstr 14

Pension Programm Scehulanfang den 5 Okt

offerirt

Allerfeinste MHolkereibutter

2 Möbel Industrie
Atelier für Innendekorationen

r ASetſmann alle g J
Gr Steinstrasse 79

Echt Emmenihaler SNaturbutter VBiederverkäufer ,Sohwoeizerkäse
W Hahn Breslau Pöpelwitz

iſter e r Re 30 Masspresssteine und Brikets 92
empfiehlt bis mit Ende d Mts noch zu Sommer

preiſen Grube Pauline zu DörstewitzBürstenwaaren

en v chGrossartige Uberraschende Auswahl i en den m bis zu den für unsore dann i krn be e aft
grundgediegener gesohmaokvoll gearbeiteter Waaren Enaar u Strassenbesen v e pa T

aufgestellt in Musterzimmern Abtreter Kämme u 5 e z F aus GebirgshimbeerenSolide Preise m re an e u S k7 e von h le und Scſhmag
Leipzig reichhaltigfter Auswahl zu uraten h ten ehe et r Il Apottete 15e empfieJummi Sochutemttel gern e An Epfe E Weddy net f Hambs Schma 4allein ſicheres Dutzend 2 8 4 5 6 8 Hühner 5 Mon alt en Stei 2 2 mann M Durch alle Buch garantirt rein àahnen 3 Kailing s Hühn 7 M 84 Enten N 650 franco Gaen Freinit Sieg tt eringe u SFrankfurt al M Oederweg 20 Spitzer Pöneſwit 7 b Breslau A Trautwein Gr Ulrichſtr zu
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